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Medieninformation -  Wien, 13.06.2017 
 

 

Erweiterung der Grabstätte für still geborene Kinder 

Rund 200 Kinder kommen im St. Josef Krankenhaus jedes Jahr „still“ zur Welt. Damit jeder 

dieser kleinen Menschen trotz des frühen Todes mit Würde verabschiedet werden kann, 

hat das St. Josef Krankenhaus im Jahr 2011 eine eigene Grabstätte für stillgeborene 

Kinder am Hütteldorfer Friedhof (1140 Wien, Samptwandnergasse 6) eingerichtet. Aus 

Platzgründen ist nun eine Erweiterung erforderlich, für die allerdings Hilfe notwendig ist. 

 

„Es war ein furchtbarer Schock.“ „Ich konnte nur weinen!“ „Mein Mann und ich waren 

fassungslos.“ So sind meist die Reaktionen verwaister Eltern nach einer Fehl-, Früh- oder 

Totgeburt, berichtet Kerstin Böhm, Seelsorgerin des St. Josef Krankenhauses. Sie steht den 

Eltern in dieser schwierigen Situation bei und unterstützt sie. Denn trotz der Trauer sind 

zahlreiche Entscheidungen zu treffen. 

 

Bestattung still geborener Kinder 

Die Grabstätte für still geborene Kinder bietet Eltern die Möglichkeit, ihr Kind zu bestatten – 

unabhängig von Geburtsgewicht (siehe Hintergrundinformation) und finanziellen Möglichkeiten. 

Gestaltet in der Form eines Kinderbettes mit Engelsflügeln haben die zurückbleibenden Eltern am 

Hütteldorfer Friedhof einen Ort, an dem sie ihres Kindes in Stille und Würde gedenken können. 

Einmal im Quartal findet eine Urnenbeisetzung statt. Die Zeremonie wird von der 

Krankenhausseelsorge des St. Josef Krankenhauses feierlich gestaltet. Auch andere Religionen 

und ihre Riten sind willkommen. Die Möglichkeit der Beisetzung ist für die betroffenen Eltern 

kostenlos.    

 

Zu wenig Platz 

Rund 25 Eltern nehmen dieses Angebot pro Jahr in Anspruch. Mittlerweile ist die Grabstätte zu 

klein geworden, weshalb eine Erweiterung in Form eines Erd-Parzellen-Teils für Bio-Urnen nötig 

ist. Für die Umsetzung der notwendigen Arbeiten und die weitere Erhaltung ist das Krankenhaus 

allerdings auf Spenden angewiesen.  
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Das Spendenkonto lautet: 

St. Josef Krankenhaus GmbH 

Spendenzweck: BK 

Raiffeisenlandesbank OÖ  

IBAN: AT31 3400 0001 0262 9590  

 

Hintergrundinformation: Pflicht zur Bestattung 

Ab einem Geburtsgewicht von 500 Gramm hat eine Meldung des Kindes und damit auch eine 

Bestattung zu erfolgen. Die Kosten dafür entsprechen den üblichen Begräbniskosten. Alle 

anderen Kinder können auf Wunsch der Eltern bestattet werden, müssen aber nicht.  

 

Fotomaterial unter http://www.sjk-wien.at/ueber-uns/presse/presseinformationen/ bzw. 

www.vinzenzgruppe.at/presse 

 

Bildtext: Grabstätte des St. Josef Krankenhauses für stillgeborene Kinder am Hütteldorfer 

Friedhof  

 

Fotocredit: St. Josef Krankenhaus Wien  

 

Ansprechpartner für Rückfragen:  

 

Mag. Anita Knabl-Plöckinger, MAS  

St. Josef Krankenhaus GmbH  

Leitung Kommunikation 

Auhofstraße 189, 113 Wien 

T: +43 1 878 44-4159 

M: +43 664 88 41 96 44 

anita.knabl-ploeckinger@sjk-wien.at  

www.sjk-wien.at  

 

 
St. Josef Krankenhaus Wien 

Das St. Josef Krankenhaus ist ein gemeinnütziges Ordenskrankenhaus. Es verfügt über 164 
Betten und steht allen Patienten offen, unabhängig von ihrer Herkunft und ihrer Versicherung. 
2016 wurden hier von rund 450 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern über 42.000 Patienten stationär 
und ambulant betreut. Jährlich kommen mehr als 2.000 Kinder im St. Josef-Krankenhaus Wien 
zur Welt. 
 
Das Krankenhaus ist Vorreiter in der Geburtshilfe und hat sich zudem auf die Behandlung von 
Krebserkrankungen mit Schwerpunkt auf Brust, Darm, Speiseröhre und Magen spezialisert. Eine 
umfassende internistische, chirurgische und gynäkologische Betreuung sowie eine moderne 
Radiologie und Anästhesie runden das Angebot ab.  
 
Das Krankenhaus ist nach ISO/pCC zertifiziert und Akademisches Lehrkrankenhaus der 
Medizinischen Universität Wien und der Fachhochschule Campus Wien. Eine gute Vernetzung 

http://www.sjk-wien.at/ueber-uns/presse/presseinformationen/
http://www.vinzenzgruppe.at/presse
mailto:anita.knabl-ploeckinger@sjk-wien.at
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mit Spezialkliniken, dem niedergelassenen Bereich und extramuralen Diensten sichert eine hohe 
Versorgungsqualität. 
 
Dank seiner überschaubaren Größe bietet das Krankenhaus moderne Medizin in einem 
familiären Rahmen. Hohes medizinisches Können verbindet sich mit einem starken Fundament 
an Werten. Das St. Josef Krankenhaus Wien ist Teil der Vinzenz Gruppe.  
 
 
Vinzenz Gruppe: Gesundheit kommt von Herzen 
Wir verbinden christliche Werte mit hoher medizinischer und pflegerischer Kompetenz sowie 
modernem, effizientem Management. Gemeinnützigkeit ist unser Prinzip. Medizin mit Qualität und 
Seele ist unser Ziel.  
 
Unsere Ordenskrankenhäuser, Pflegehäuser, Rehabilitationseinrichtungen und 
Präventionsangebote stehen allen Menschen offen – ohne Ansehen ihrer Konfession und ihrer 
sozialen Stellung. 
 
Im Verbund der Vinzenz Gruppe werden die Krankenhäuser der Barmherzigen Schwestern Wien, 
Linz und Ried, das Orthopädische Spital Speising, das St. Josef Krankenhaus, das Göttlicher 
Heiland Krankenhaus und das Herz-Jesu Krankenhaus (alle Wien) sowie die Pflegehäuser der 
Barmherzigen Schwestern Pflege GmbH in Wien und in Maria Anzbach geführt. Sie sind in 
rechtlich und wirtschaftlich selbständigen Betriebsgesellschaften organisiert. Die Beteiligungen an 
diesen Betriebsgesellschaften werden direkt oder indirekt von der Vinzenz Gruppe 
Krankenhausbeteiligungs- und Management GmbH verwaltet.  
 
Weiters zählt die HerzReha Bad Ischl, an der eine gemeinsame Beteiligung mit der 

Sozialversicherung der gewerblichen Wirtschaft besteht, zur Vinzenz Gruppe. Sie ist durch einen 

Betriebsführungsvertrag mit der Gruppe verbunden. 

 

www.vinzenzgruppe.at 
 
 

http://www.vinzenzgruppe.at/

